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 Vibradyn WIU S750 Winkelunterleger 
Elastische Unterleger zur Entkopplung von Winkelverbindern . 

  VERWENDUNGSZWECK 
   Effektive Schwingungsisolierung und

Vibrationsentkopplung
 Langfristig konstante Materialeigenschaften  unter 

Winkelverbinder

  ERHÄLTLICH IN FOLGENDEN DIMENSIONEN 
 Breite   100 mm 

 Länge   100 mm 

 Dicke  12,5 mm

 PRODUKTDATEN    
 Farbe   rot 

 Mechanischer Verlustfaktor  0,04

Statischer E-Modul 5,21 N/mm²

Dynamischer E-Modul 8,88 N/mm²

Statischer Schubmodul 0,80 N/mm²

Dynamischer Schubmodul 1,22 N/mm²

Stauchhärte 0,59 N/mm²

Druckverformungsrest < 6 %

Reißfestigkeit > 5,0 N/mm²

Reißdehnung > 500 %

Weiterreißfestigkeit > 4,3 N/mm

Rückprallelastizität 70 %

Spezifi scher Durchgangswiderstand >1011 Ω cm

Wärmeleitfähigkeit 0,10 W/[m·K]

Einsatztemperatur - 30 bis +70 °C

Temperaturspitze + 120 °C
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 Vibradyn WIU S750 Winkelunterleger 

VERARBEITUNG
  Der Vibradyn WIU S750 Winkelunterleger wird zur schalltechnischen Entkopplung von Winkelver-
bindern eingesetzt. Um eine konsequente Schallentkopplung zu erreichen, müssen zusätzlich zur 
Winkelunterlage die Schrauben mittels Vibradyn EKS HL3000 Entkopplungsscheiben entkoppelt 
werden. Siehe dazu nebenstehende Skizze.

STATIK
Die Verwendung des Vibradyn WIU S750 Winkelunterlegers kann die Kraftaufnahme des Verbindungs-
mittels beeinfl ussen. Es liegen hierzu keine Messergebnisse vor. Die Abschätzung der Anzahl ggf. 
notwendiger, zusätzlicher Verbindungsmittel liegt in der Verantwortung des Anwenders.


